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En Appezöller ischt s escht mol
Tramm gfahre. Er het mit eme
Föfliiber zahlt. Druffhee het de
Tremmler s Usegöld uss sim Ape-
rätli use gloh. Do ment de Appezöller:

«Sackermehlie, i wett au,
i mösst gad trocke, ond den
chiems.» Sebedoni

Wünsche

Ein Spanier, ein Amerikaner
und ein Schotte unterhalten sich
darüber, was sie täten, wenn sie
beim Aufwachen feststellen könnten,

sie besässen eine Million.
Der Spanier: «Ich würde eine

Arena für Stierkämpfe bauen.»
Der Amerikaner: «Ich würde

nach Paris fahren und mich einmal

richtig amüsieren.»
Der Schotte: «Ich würde mich

schlafen legen. Vielleicht hätte
ich dann beim Aufwachen eine
zweite Million.»

Endlos
«Ich habe dir doch immer wieder

gesagt, du sollst nicht
sprechen, wenn ältere Leute reden.
Du musst warten, bis sie aufgehört

haben.»
«Das habe ich versucht, Mama,

aber sie hören nicht auf.»

Zusammenhänge
«Schlafen Sie am Sonntagmorgen

lang?»
«Das hängt davon ab.»
«Wovon?»
«Von der Länge der Predigt.»

Noch jeder
Mahlzeit den Mund mit Try-
bol Kräuter-Mundwasser spülen!

Erfolg: 3mal weniger
Zahnschäden und

«Nehmen Sie es doch nicht so tragisch, Sie sind ja erst in
Untersuchungshaft!»
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